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Gotterfülltes Glück 
Neues wagen: Ein neues Jahr ist dafür ein guter Anlass 

 

Neues Jahr – neues Glück. Doch dazu braucht es immer zwei. Die eine Seite ist sicher: 
Gott ist da für Sie. Auch im Neuen Jahr. Auf der anderen Seite wird es da schon 

schwieriger. Ganz in Wünsch-Dir-Was-Manier kommen viele Menschen mit allen 
möglichen Ideen zu Gott. Kollege Feuerbach, ein Religionskritiker aus dem 19. 

Jahrhundert, sprach von der Projektion der Wünsche an den selbstausgedachten 
Himmel. Ich bin ihm dankbar für diesen beunruhigenden Gedanken. Er drückt in 

anderen Worten aus, woran sich schon Generationen von Propheten abgemüht haben. 
„So spricht der Herr: Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken. Und eure Gedanken 

sind nicht meine Gedanken.“ (Jesaja 55,8)  
 

Das Neue Jahr kann nur ein neues Glück bringen, wenn wir nicht am alten Jahr hängen 

bleiben. Ob Abraham oder Moses – Gott zettelt Aufbruch und Exodus bei ihnen an. 
Nicht Schweigen und Beruhigung sind die Qualitäten einer erwachsenen 

Gottesbeziehung. So sehr auch Gestillt-werden und An-der-Brust-der-Mutter-ruhen 
(Psalm 131,2) mal dran sein können – am Ende muss immer stehen: Ich bin bereit. 

Sende mich! (Jesaja 6,8) 
 

Die Erneuerungskraft Gottes zulassen 
 

Mir scheint, dass es an letzterem noch ziemlich hapert. Viel zu oft höre ich Menschen 

von Gestern schwärmen. Viel zu wenig höre ich, welche Perspektiven sie haben. Viel 
zu wenig wird mir von dem geredet, worauf man um Gottes Willen gespannt ist. 

 
Gott holt Menschen weg von der Herde wie einen 

König David. Er reißt sie vom Pferd wie meinen 
Namenspatron. Er spricht sie mitten am Arbeitsplatz 

an wie den Fischer Petrus. Die Erneuerungskraft 

Gottes ließen sie in ihrem Leben zu. Das sollte uns 
ermutigen. 

 
Konkret könnten Sie sich für das Neue Jahr von 

einigen alten Zöpfen verabschieden. Sie könnten vier 
Bänke vorrücken in der Kirche; Gott versetzt gern 

von Stammplätzen. Oder in der Gemeinde 
gemeinsam überlegen, wie Sie Neuzugezogenen 

einen Informations- und Einstiegsabend gestalten 
können. Und wenn Sie es ganz ernst meinen: Wollten 

Sie nicht schon immer mal Ihre Nachbarn einladen, 
um die Nachbarschaftshilfe zu aktivieren? Dafür 

begraben Sie alte Streitigkeiten und lassen mit 
Gottes Hilfe Fünfe gerade sein für das Neue Jahr, das 

gotterfüllte Glück!          Bruder Paulus, in: Pfarrbriefservice.de 
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   Wir feiern Gottesdienst          
 

 

SO, 31.12.  Fest der Heiligen Familie  
 

Ergoldsbach 16.00 Messfeier zum Jahresschluss  
  (musik. Mitwirkung: Daniel Harlander (Orgel) – Siegfried Hirtreiter (Trompete) 
   

  Zum Dank für Gottes Fürsorge und Beistand  
 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 1. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024): 
  2014: Thomas Scherer; Irmgard Ziegler; Alfons Knott; 2015: Ludwig Ziegler;  
  2016: Maria Costa; 2017: Franziska Huber; 2018: Erhard Ganslmeier;  
  2021: Hildegard Wernthaler; Irmgard Beck; Michael Schott; 2022: Ludwig Hadersbeck 
 

Bayerbach 16.00 Messfeier zum Jahresschluss Zum Dank für Gottes Fürsorge und Beistand 
 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 1. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024): 
  2016: Matthäus Borsos; 2018: Leonore Schindlbeck; 2019: Norbert Zach  
 

 

MO, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA – Neujahr 

   Oktavtag von Weihnachten 
 

   (Verkauf von Päckchen mit Weihrauch, Kreide und Kohle: Preis 1,00 € ): 
 

 
 

Bayerbach 10.00 Messfeier  
  Fam. Vinzenz Hopfensperger f. Mutter / MG: Sabrina mit Philomena u. Letizia f. Opa u. 
 Uropa / Franziska Rieder f. Roswitha u. Dagobert Knobel 
 

Ergoldsbach 10.00  Messfeier (Pfarrgottesdienst) 
 

  Kreszenz Pleintinger f. Schwiegereltern u. Verwandtschaft / MG: Rita Shelton f. Freunde 
   v. Turnen Johann Blaschko,  Franziska Karpfinger u. Magdalena Abeltshauser / 
  Rosmarie Rengstl f. verst. Eltern u. Schwiegereltern 
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier 
  Fam. Kling f. Karl, Maria u. Brigitte Schmid u. Angehörige / MG: Fam. Kling zu Ehren

 der Mutter Gottes; Manfred u. Thekla Uttendorfer f. Eltern u. Großeltern  
 

 

Di, 02.01. Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 

 

  Keine Messfeier  
 

Mi, 03.01.  Mittwoch der Weihnachtszeit – Heiligster Name Jesu  

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier 
  Franz Schwertl f. Eltern u. Schwester / MG: Elfriede Priller f. Irmi u. Poldi Sedlatschek  
 

Do, 04.01.  Donnerstag der Weihnachtszeit - Gebetstag um geistliche Berufe 
 

Oberergoldsbach 19.00  Messfeier  
 Anneliese Mißlinger f. Josef Aschenbrenner u. alle Verstorbenen / Fam. Rudolf 

Aschenbrenner f. Eltern u. Schwiegereltern 
 

Fr, 05.01.  Freitag der Weihnachtszeit  - Hl. Johannes Nepomuk Neuman 
 

  Keine Messfeier  
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Sa, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN      Afrikakollekte 
 

Bayerbach 8.30 Messfeier mit Rückkehr der Sternsinger 
  (musik. Mitwirkung: Kirchenchor Bayerbach, Ltg, Rosi Kronawitter 
 

  Waltraud und Alois Haller f. Vater Hermann Walter / MG: Reinhold u. Magda Buczek f. 
   bds. verst. Eltern / Bettina u. Stefan Schwimmbeck f. bds. Väter /  
  Anita Ostermeier f. Eltern u. Verwandtschaft / MG: Karl Meindl f. Oma, Eltern und  
   Verwandte / Centa Scharfenberg f. verst. Geschwister von Johann Scharfenberg / Paul 
  Robl f. Eltern 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Rückkehr der Sternsinger 
  Paula Gruber f. Verwandte u. Freunde / MG: Theresia Fuchs f. Patenkind Heike; Georg 
  Schmid f. Eltern Rosa u. Georg Schmid u. Verwandtschaft; Fam. Eppensteiner f. bds. 
  Eltern u. Angehörige 
 

Martinshaun 16.30  Messfeier am Vorabend  
  Fam. Hirsch f. Angehörige 
 
 

SO, 07.01. TAUFE DES HERRN 
 

 

Bayerbach 8.30 Messfeier  
 Vera Radspieler mit Familie f. Ehemann, Vater u. Opa / MG: Fam. Sabine Eisgruber f. 

Vater Reinhold Limmer u. bds. Verwandtschaft 
 

 Wir gedenken der Verstorbenen der 2. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024): 
 2021: Paulina Horn; 2023: Roswitha Knobel 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier mit Taufe von Fritz Janouschek (Pfarrgottesdienst) 
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 2. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Herbert Pukal; 2016: Ludwig Schneider, Ida Retzer, Reinhilde Knaus; 2017: 

Leonhard Simbürger, Johann Dobler; 2018: Ernst Forstner; 2019: Maria Winkler; 2020: 
Anton Hilmer, Georg Schütz, Anna Graf, Klaus Post 

 

Greilsberg 18.00  Messfeier 
  Fam. Josef Butz f. Konrad Reif  
 

 

Mo, 08.01. Hl. Erhard 
 

Dürrenhettenbach 19.00  Messfeier 
  Adelinde Lachenschmid  f. verst. Verwandtschaft 
 

Di, 09.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

Martinshaun 19.00  Messfeier 
  Rita Zeilmeier f. Josef Kammermeier 
 

Mi, 10.01.  Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis  
 

 

Greilsberg 19.00  Wort-Gottes-Feier 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier 
  Maria Schwertl f. Eltern u. Bruder / MG: Marianne Harpaintner f. Renate u. Vinzenz 

Spielbauer  
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Do, 11.01.  Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis  
 

Kläham 19.00  Messfeier  
 Eddie u. Rita Shelton f. Eltern Bill u. Ella Shelton, Brüber Albert, William u. Quincy 

Shelton / Fam. Michael Beck f. Simon u. Eltern u. Geschwister 
 

Fr, 12.01.  Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Anna Radspieler f. Ehemann, Vater u. Opa z. Stbtg.; / MG: Annemarie u. Angela f. 

Christa Gutmann / Gymnastikgruppe f. verst. Mitglieder / Fam. Rieder f. Erwin 
Schmidbauer 

 

Sa, 13.01. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis  

 Hl. Hilarius, Marien-Samstag  
 

Langenhettenbach 16.30  Messfeier am Vorabend  
   Rita Shelton f. Marianne Bauer, Josef Raab u. Fritz Strohmeier / Agnes Falter f. 

Ehemann u. Vater Christian 

 

Ergoldsbach 17.30  Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend  
   Gertraud Wenninger f. Ehemann Wendelin / MG: Johann Wiethaler f. Angehörige; Maria 

Hadersbeck f. verst. Verwandte; Lummer Josefa f. Georg Lummer Ehemann u. Vater 
 

So, 14.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  
   Verkauf von fair gehandelten Waren 
 

 

Bayerbach 8.30 Messfeier  
  Marlene Schindlbeck f. Tante Resi u. Tante Marl / MG: Fam. Hermann Weinzierl 
  f. Neffen Christian/ Etzstaller Gillisau f. Ida u. Michael; Fam. Brückl f. Ottilie u.  
  Manfred Brückl 
  
   Wir gedenken der Verstorbenen der 3. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Waltraud Stöpel; 2017: Agnes Stanglmayr; 2018: Babette Marx; 2019: Johann 

Leitl; 2021: Markus Huber; 2023: Konrad Ramsauer;  

 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Kommunionkindern der Kl. 3a 
  MG: Anni Krieger f. Hans Luginger u. Maria Hiebl u. Fam. Albert Huber / MG: 

Schülerjahrgang 1934 f. Maria Hoheisl; Christa Reif f. Elisabeth Kaschny  
 

   Wir gedenken der Verstorbenen der. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Hermann Schmidbauer; 2015: Josef Ottl; 2016: Edith Rohrmeier, Hans Bienek, 

Günther Hirsch, 2017: Hildegard Ganslmeier; 2019: Lidwina Hadersbeck, Alois 
Neumeier; 2021: Karl Heitzer; 2022 Katharina Huber, Therese Steger; 2023: Therese 
Berzl, Therese Zankl 

 

Ergoldsbach 10.00 Wort-Gottes-Feier für Kinder im Alter von 3 – 8 Jahren 
Pfarrsaal 
 
 
 

Neufahrn 14.30  Messfeier zum Abschluss des Ehevorbereitsungsseminars  
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Mo, 15.01. Montag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

  Keine Messfeier 
 

Di, 16.01. Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

Iffelkofen 19.00  Messfeier  
    Fam. Georg Eichstetter f. bds Eltern 

   

Mi, 17.01.  Hl. Antonius  
 

Greilsberg 19.00  Messfeier für alle Verstorbene 
 

Do, 18.01.  Freitag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

Gerabach 19.00  Messfeier  
 Fam. Hauner f. Franz u. Emma Hofmann / MG: Franz Neulinger f. Sieglinde u. Martin 

Nußbaum 
 

Fr, 19.01.  Freitag der 2. Woche im Jahreskreis  
 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Rita Wallner f. Vater Michael Zettl / MG: Brigitte Rauch f. Manfred u. Lore Schindlbeck / 

Elfriede Karnasch f. Eltern 
 

Sa, 20.01.  Samstag der 2. Woche im Jahreskreis  

 Hl. Fabian, Hl. Sebastian, Marien-Samstag  

 

Iffelkofen 16.30  Messfeier am Vorabend  
  Ludwig u. Annemarie Stempfhuber f. Sohn Martin u. bds. Eltern / Michael 

Seidenschwand f. Eltern / Fam. Simbürger f. bds. Eltern 
 

Ergoldsbach 17.30  Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit)  
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend  
   Andreas u. Lukas Ableitner f. Oma u. Opa Reindl / MG Konrad Gnadl f. Eltern u. 

Geschwister; Annemarie Hanusch f. Marie Luise u. Kurt Kellner; Fam. Frieda Stadler f. 
Vinzenz u. Hilde Spielbauer 

 

So, 21.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Bayerbach 8.30 Messfeier  
 Fam. Karolina Gumplinger f. Ehemann, Vater u. Opa / MG: Waltraud u. Alois Haller f. 

Verwandtschaft / Maria Etzstaller f. Neffe Heinze / Karolina Gumplinger zum Dank für 
die immerwährende Hilfe 

 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 4. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2016: Hildegard Eichmeier; 2017: Josef Hopfensperger; 2022: Georg Voggensberger; 

2023: Konrad Reif  
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit Kommunionkindern der Kl. 3b+3c 
  MG: Freunde f. Josef Kraus; Maria Hefer f. Maria Hiebl; Leonhard Ablaßmeier n. 

Meinung  
   Wir gedenken der Verstorbenen der 4. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Christa Wagner, Josef Hofbauer, Maria Kindig; 2016: Rosa Ringlstetter, Ingeborg 

Frohnholzer; 2020: Alfons Kammermeier; 2021: Ida Graf; 2023: Johann Baptist Mayer;  
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Mo, 22.01. Montag der 3. Woche im Jahreskreis 

 Hl. Vinzenz 
 

Langenhettenbach 19.00  Messfeier 
  Fam. Berta Altinger f. Eltern u. Bruder 
 

Di, 23.01. Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis 

 Sel. Heinrich Seuse  
 

Martinshaun 19.00  Wort-Gottes-Feier 
 

 

Mi, 24.01.  Hl. Franz von Sales  
 

Ergoldsbach          19.00  Messfeier  
 Rita Gschwendtner f. Cursillofreunde / MG: Allerseelenbruderschaft f. lebende u. verst. 

Mitglieder  
 

Do, 25.01.  BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS  
 

Oberergoldsbach 19.00  Messfeier  
 Rosa Aschenbrenner f. Verwandte, Freunde u. Arbeitskollegen / Maria Kammermeier f. 

Eltern, Bruder Andreas u. Schwägerin Marianne 
 

Fr, 26.01.  Hl. Timotheus und hl. Titus  
 

Bayerbach 19.00  Messfeier 
 Maria Mittermeier f. Monsignore Max Gierl / MG: Brüder Dietl f. Eltern / Centa 
Scharfenberg f. bds. Großeltern  

 

Sa, 27.01. Samstag der 3. Woche im Jahreskreis  

 Hl. Angela Meríci, Marien-Samstag  

 

Martinshaun 16.30  Messfeier am Vorabend  
   Resi Huber f. Eltern u. Schwiegereltern 
 

Ergoldsbach 17.30  Feier der Versöhnung (Beichtgelegenheit) 
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend  
   Lydia Zellner f. Therese Beck / MG: Anneliese Deifel f. Ehem. Burkard Deifel; Fam. 

Eppensteiner f. Tochter u. Schwester Heike  
 

 

So 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

 

 
 

Langenhettenbach   7.00  Sebastiani-Wallfahrt nach Hebramsdorf 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
 Aline Hopfensperger f. Ehemann, Sohn, Eltern u. Schwiegereltern / MG: Fam. Karl 

Schindlbeck f. verst. Angehörige / Fam. Vinzenz u. Wolfhilde Hopfensperger f. bds. 
Eltern 

 

   Wir gedenken der Verstorbenen der 5. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2015: Philomena Willkofer; 2017: Josef Anetsberger 
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Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Betti Bergmüller f. Maria Hiebl; Franz Hopfensperger f. Ehefrau u. Eltern; 

Elfriede Wiethaler f. Ehemann Josef; Hilde Eisgruber f. verstorbene Verwandte 

 
   Wir gedenken der Verstorbenen der 5. Woche der letzten 10 Jahre (2014-2024):  
 2014: Monika Krejci;Josef Wimbürger; 2016: Josef Pöschl, Lidwina Kunert, Georg 

Thomas; 2017: Karl-Heinz Eckert; Rosa Schneider; 2019: Werner Lermer; Adolf Mück; 
2020: Maria Hirsch, Erika Hauner, Sebastian Meier; 2021: Johann Krieger, Johann 
Baptist Mayer, Therese Klankermayer; 2022: Johann Deifel; 2023: Friedrich Huber;  

 

 

Hebramsdorf 10.00 Pontifikalamt  

  mit Hwst. H. Bischof Dr. Rudolf Voderholzer 

  anlässlich der 300. Sebastianiwallfahrt 

 
     Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes: 
     Bruno Schicker, Orgel 
     „Zusammen singen“  
     (Kirchenchor Hebramsdorf + Hofendorf);  
     Leitung: Anna Halbfinger 
 
 

Greilsberg 18.00  Messfeier 
  Simon und Christa Steinberger f. Eltern 
 

 

 

 

Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

07.01. Bayerbach: Marianne Butz                                       07.01.  Greilsberg:  e. g. Person 

14.01. Bayerbach: Waltraud u. Alois Haller                      

21.01. Bayerbach: Anna Radspieler                                     

28.01. Bayerbach: Richard Dallinger 
 

 

Epiphanie ist für mich Einladung, mich an dem Stern zu orientieren, der für alle Menschen in der 

Heiligen Nacht anfing, in dem Kind in der Krippe zu leuchten. In ihm finde ich Halt. Er schenkt mir 
Orientierung, wenn ich im Dunkeln herumtappe. 
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300 Jahre Sebastiani-Bruderschaft in Hebramsdorf. 
Ab Mitte des 14. Jahrhunderts gab es in Europa eine damals seltsame, grausame Krankheit, 

die Pest. Sie verbreitete sich rasend schnell und führte bei vielen Menschen unweigerlich 

zum Tod. Schätzungen zufolge starben daran mindestens 30% der gesamten europäischen 

Bevölkerung. Nach etwa 10 Jahren endete die erste Pestwelle. Nach dem Abebben der 

ersten Welle kam es immer wieder zu Pestausbrüchen in Europa. 1722 brach die Pest ein 

letztes Mal in Europa und bei uns aus. 

1724 schrieb Pfarrer Zels von Hebramsdorf: „Es war das große 

Bemühen, zu Ehren des Pestheiligen Sankt Sebastianus, eine 

Gemeinschaft aus Brüdern und Schwestern zu gründen.“ Als Ziele 

der Bruderschaft gab er an „die Stärkung im Glauben und ein 

mutiges Bekenntnis zum Pestpatron“ und als „besondere Frucht der 

Errichtung der Sebastian-Bruderschaft die Opferbereitschaft für 

gute Taten und die innere Einkehr.“ Aus dem Jahre 1962 gibt es ein 

Bruderschaftsbuch der Diözese Regensburg mit dem Namen 

„Bruderschaften zu Ehren des heilgen Märtyrers Sebastian im 

Bistum Regensburg“ in dem unter anderem alle Bruderschaften 

aufgeführt sind und in dem die Entstehung und der Zweck der 

Sebastiani-Bruderschaften, verschiedene Gebete (unter anderem 

das Aufnahme-Gelöbnis) und das Aufnahme-Zeugnis enthalten 

sind. Diese Bruderschaftsbücher wurde den Mitgliedern 

ausgehändigt und das darin befindliche Aufnahme-Zeugnis vom 

jeweiligen Priester unterzeichnet. Seit geraumer Zeit werden die 
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Mitglieder ohne dieses Büchlein nur über die mündliche Zusage und die zu entrichtende 

Gebühr aufgenommen. Das Gelöbnisgebet, das von Pfarrer Stefan Anzinger -der jetzigen 

Zeit angepasst- formuliert wurde, wird in jedem Festgottesdienst der Bruderschaft 

gemeinsam von den Anwesenden 

gebetet. Es lautet: 
 

 

Die Bitte um Schutz vor und Beistand während schwerer Krankheiten und der Dank für 

Verschonung von Seuchen und Pandemien ist kein „alter Hut“ , sondern aktueller denn je, 

das haben uns die letzten Jahre deutlich gezeigt. 

Jedes Jahr (um den 20. Januar, dem Gedenktag des Heiligen) wird in Hebramsdorf der 

Festgottesdienst der Bruderschaft gefeiert. In früherer Zeit wurden Festprediger eingeladen. 

Seit mehreren Jahren hält Pfarrer Stefan Anzinger den Festgottesdienst und die Festpredigt. 

Wer sich dieser Bruderschaft anschließen möchte, kann dies vor und nach dem 

Festgottessdienst tun.  

 

 

Heiliger Sebastian, durch dein Leben, Beten und Leiden hast du freimütig den Tod und 
die Auferstehung Christi bekannt und für diesen Glauben dein Blut vergossen. 
Als Freund und Helfer der Bauern hast du Krankheiten und Seuchen in Gottes Kraft 
gebannt und abgewendet. Du warst ein mächtiger Helfer im Kampf gegen Sünde, Lauheit, 
Sittenlosigkeit und Menschenfurcht. 
Wir bitten dich, sei in diesem Leben unser Beschützer und Fürsprecher an Gottes Thron. 
Deine Treue im Glauben, deine feste Hoffnung und deine große Liebe zu Gott und den 
Nächsten haben dich zur Anschauung von Gottes Herrlichkeit geführt. 
Hilf uns deinem Beispiel zu folgen, lass uns entschieden den Weg des Glaubens gehen, fest 
halten am Bekenntnis unserer Hoffnung und stark werden in der Liebe zu Gott. 
Wir bitten dich heiliger Sebastian, mach uns im Glauben stark und froh. Schenke uns 
den Mut für das Gute, die Einsicht in das Wahre und die Freude am Schönen. 
Mache uns zu Christen der Tat, zu Menschen der geschwisterlichen Liebe und zu Hütern 
der guten Schöpfung Gottes. Lass alles, was wir tun, einmünden in die Verherrlichung 
Gottes, damit wir zum Segen werden und bleiben für die Menschen, die uns begegnen und 
die uns anvertraut sind. 
Hilf uns alle Mühen und Lasten des Lebens zu ertragen. Bewahre uns vor aller Sünde 
und Anfechtung. Behüte uns und die uns anvertrauten Menschen vor Lieblosigkeit und 
Unredlichkeit, vor Not, Krankheit und Leid. 
Gib uns zu jeder Zeit die Kraft, alle Trägheit und Feigheit abzulegen, damit wir unseren 
Brüdern und Schwestern in Not und Bedrängnis beistehen. Sei uns Wegbegleiter in der 
Stunde unseres Todes. Amen. 
Bitte für uns, o heiliger Sebastian! 
Auf dass wir würdig werden der Verheißungen Christi. …. 
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300 Jahre Fußwallfahrt der Langenhettenbacher 
Zu der Zeit (1724), als Pfarrer Zels über die Bruderschaft Aufzeichnungen machte und die 

Pest wieder einmal wütete, gaben auch die Langenhettenbacher vor Gott ein feierliches 

Versprechen: Jedes Jahr um den Gedenktag des Heiligen Sebastian werden sie zum 

Festgottesdienst der Bruderschaft nach Hebramsdorf pilgern und dort vor dem Bildnis des 

Heiligen Sebastian um dessen Schutz vor Seuchen und Krankheiten bitten und für 

Verschonung danken. Denn, obwohl damals seit 1722 die Pest in Bayern wütete, blieb 

unsere Heimatregion von dieser Pestwelle weitest gehend verschont. 

Bis zum heutigen Tag lösten und lösen die Langenhettenbacher ihr Versprechen ein. Oft 

pilgerten sie bei klirrender Kälte und Schneegestöber über Neufahrn, Asenkofen, Hofendorf 

und Ettenkofen nach Hebramsdorf. Heuer jährt sich die Einlösung dieses Gelübdes zum 

300sten Mal.  

Laut mündlicher Überlieferung waren die Langenhettenbacher im Jahr 1837 der Meinung, 

dass sie schon oft genug nach Hebramsdorf gepilgert wären und sowohl Gott als auch dem 

Heiligen Sebastian genug gedankt hätten für das Abwenden von Seuchen und die Hilfe in 

Notzeiten. Außerdem hatte man schon lange nichts mehr von der Pest gehört.  

Deshalb beschloss man, nach über 100-jähriger treuer Erfüllung des Gelöbnisses, nicht 

mehr nach Hebramsdorf zu pilgern. Aber schon in der ersten Februarwoche brach in 

Langenhettenbach eine tödliche Seuche aus, die viele Opfer forderte. In der Heimatchronik 

ist nachzulesen, dass im Februr 1837 eine Brechruhr in dieser Gegend wütete. Nachdem 

die Seuche überstanden war, wurden viele Dankgottesdienste abgehalten. Auch erinnerten 

sich die Bewohner Langenhettenbachs  wieder  an das Versprechen ihrer Ahnen und zogen 

noch im März desselben Jahres betend zum Altar des Heiligen Sebastian nach 

Hebramsdorf, wie alle folgenden Jahre - bis heute.  

 

 
 

Nach ihrem über 10 Kilomer langen Weg werden die Wallfahrer kurz vor Hebramsdorf von 

Gläubigen und von den Ministrantinnen und Misistranten mit der Sebastiansfahne der 

Bruderschaft, auf der das Jahr 1724 vermerkt ist, empfangen und zur Kirche begleitet. 

Zu Beginn des Gottesdienstes wird die Kerze, die die Pilger zum Gottesdienst mitbringen, 

gesegnet. Nach dem feierlichen Gottesdienst werden geweihte Sebastiani-Zeltl verkauft, die 
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im Vorfeld von fleißigen Helferinnen gebacken wurden. Danach machen sich die 

Langenhettenbacher wieder auf den Rückweg. 

Da sich sowohl die Gründung der Sebastiani-Bruderschaft als auch die Langenhettenbacher 

Fußwallfahrt zum 300 Male stattfinden, hat sich Bischof Rudolf Voderholzer dankenswerter 

Weise bereit erklärt, zum Festgottesdienst zu kommen und die Festpredigt zu halten. 

 
Anna Halbfinger 

 

 

 

 

 

 

Seniorenkreis 
 

Dienstag, 16.01.2024, 14.00 Uhr 
Pfarrheim Ergoldsbach 

Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 

Herr Herzing erzählt über die Tätigkeit beim Hospizverein. 
 

KDFB Ergoldsbach 
 

Dienstag, 09.01.2024, 8.30 Uhr – Pfarrheim Ergoldsbach 

Neujahrsfrühstück 
 

KDFB Kläham-Oberergoldsbach 
 

Donnerstag, 11.01.2024, 19.00 Uhr – Expositurkirche Kläham/Landgasthof Beck 

Messfeier mit anschl. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Ehevorbereitung im Dekanat Rottenburg: 
 

Auch für das Jahr 2024 werden für die Region Nord des Dekanates Landshut 

Ehevorbereitungstage im Pfarrheim Neufahrn angeboten. Eingeladen sind alle Brautpaare, die 

in diesem Jahr kirchlich heiraten wollen. 
 

Folgende Termine werden angeboten:  
 

So., 14. Januar 2024     

Sa., 24. Februar 2024     

So., 10. März 2024  

Sa., 13. April 2024 

So., 16. Juni 2024 

Sa, 06. Juli 2024 

So., 17. November 2024 

 Anmeldungen: Kath. Pfarramt Neufahrn  

Tel.: 08773/432   

E-Mail: Norbert.Spagert@online.de 

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr  

Materialkosten: € 10,- pro Paar 

An diesem Tag begleiten Sie  

Norbert Spagert, Diakon und  

Michaela Hochwimmer 
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Gott wirbt um uns Menschen. Er will das ganze Leben begleiten. Die Sakramente sind 

sichtbare „Geschenke“ Gottes, in denen er zeigt, dass er da ist. An den 

Knotenpunkten menschlichen Lebens lädt die Kirche ein, die Sakramente zu 

empfangen. Viele haben Gottes Geschenke und diese Einladung im vergangenen 

Jahr angenommen, manche haben sie leider auch ausgeschlagen. 
 

Sakrament der Taufe   
Ergoldsbach 50 /Bayerbach 8 

Ich lasse mir unendliches 

Leben schenken und gehöre 

zur Kirche.  
 

Sakrament der Buße  
Ergoldsbach 57 /Bayerbach 14 

Ich erfahre Vergebung und 

Ermutigung für ein versöhntes 

Leben. (Erstbeichte)  
 

Sakrament der Eucharistie 
Ergoldsbach 57 /Bayerbach 14 

Ich feiere unendliches 

Leben und stärke mich 

für den Alltag des 

Lebens. (Erstkommunion)  
 

Sakrament der Firmung 
Ergoldsbach 65  

Ich entdecke Gottes 

guten Geist und lass 

mich von ihm begleiten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Sakrament der Ehe  
Ergoldsbach 4 /Bayerbach 4 

Ich weiß um Gottes Mitgehen 

und erfahre seine Liebe in 

dem Menschen, der mich 

liebt.  
 

Mit dem Trauergottesdienst der Kirche 

und einem kirchlichen Begräbnis oder 

einer kirchlichen Beisetzung haben wir 

Abschied genommen  
Ergoldsbach 46 /Bayerbach 12 

von Menschen, die gestorben sind, von 

Verwandten, Freunden und 

Bekannten.  

 

Durch das Einwohnermeldeamt bzw. 

das Kirchensteueramt haben wir 

erfahren, dass Menschen von der 

Kirche ausgetreten  
Ergoldsbach 96 /Bayerbach 14 

sind. Jeder Gemeinschaft – auch der 

Kirche – tut das weh, weil jedes Mitglied 

eine Gemeinschaft mit aufbaut 

 
 

Gute Taten sind wie Sterne am 
Himmel; lasst uns täglich Neue 
dazutun, damit sie uns in der 
Nacht des Lebens leuchten 

Urs Aebersold 

 
Unsere Sternsinger besuchen sie am 
02.01 oder 03.01.2024 



 

 

 

 

Bischof Nikolaus zu Besuch bei den Erstklässlern 
 

     
 

Am 7.12.23 trafen sich die Erstklässler im Pfarrheim und nahmen sich Zeit für eine Andacht 

zum Bischof Nikolaus. Die Andacht wurde von einer Legende des Heiligen Nikolaus geprägt, 

welche die zweite Jahrgangsstufe vorspielte. Nach dieser Geschichte sprach der Heilige 

Nikolaus zu den Kindern und überreichte ihnen ein gefülltes Säckchen. Die 

Erstklässler*innen bedankten sich mit einem Gedicht und einem Lied beim Heiligen 

Nikolaus. 
 

 

 

 

 

Wort-Gottes-Feiern 2023 
für Kinder von drei bis acht Jahren 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 JANUAR 
So 14.01. 10.00 Uhr   

Pfarrheim Ergoldsbach 
 

FEBRUAR 
So 25.02. 10.00 Uhr   

Pfarrheim Ergoldsbach 
 

MÄRZ 
So 31.03. 10.00 Uhr   

Pfarrheim Ergoldsbach 
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